
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kollektenaufruf: Weihnachten 2023 
 

Neubeginn und Zuwendung zu den Menschen 
In Syrien und in der Schweiz 
 
In der Geburt Jesu Christi findet ein Neubeginn unter 
schwierigsten Bedingungen der römischen Besatzung und der 
Unterdrückung der lokalen Bevölkerung statt. Weihnachten steht 
dafür, dass dieser Neubeginn damals und heute möglich ist.  
 
Der hälftige Auslandteil der diesjährigen Weihnachtskollekte ist 
ein kleiner Beitrag und ein Zeichen der Hoffnung für Schulen der 
armenisch-evangelischen Kirche im kriegsversehrten Syrien. Im 
Rahmen der kirchlichen Zusammenarbeit des HEKS sollen drei 
Schulen mit Solaranlagen ausgerüstet werden, um der 
drastischen Energiekrise mit einer ökologischen Alternative zu 
begegnen und die Ausbildung von Kindern und Jugendlichen zu 
sichern und Zukunftsperspektiven aufzuzeigen. Dieser Effort wird 
spezifisch durch die Weihnachtskollekte Refbejuso unterstützt. 
 
Ohne Hinwendung zu den verletzlichen Menschen ist aber der 
weihnachtliche Neubeginn nicht möglich. Diese Hinwendung lebt 
der Verein Multireligiöse Begleitung für den der hälftige Inlandteil 
der Kollekte bestimmt ist.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Krankheit, im Sterben oder bei Schicksalsschlägen ist es für 
viele Menschen wichtig, gemäss ihrer religiösen Beheimatung 
unterstützt zu werden. In unserer multireligiösen Gesellschaft soll 
allen Menschen aus verschiedensten Religionsgemeinschaften 
angeboten werden, von qualifizierten ehrenamtlichen Personen 
kompetent begleitet zu werden. Dies ermöglicht der Verein 
Multireligiöse Begleitung mit Weiterbildungen, der Anerkennung 
und der Koordination von Einsätzen. 
 
Der Synodalrat bedankt sich herzlich für die Kollekte. 
 
 
 
Weitere Informationen zur Weihnachtskollekte: 
www.refbejuso.ch/kollekten 
 
Zahlungsinformationen: 
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